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Aux membres de la CGC et invités 

An die Mitglieder der KGK und Gäste 

Bern, 25. Juni 2026 

Workshop KGK – Programm, 10.-11. September 2026 

Atelier CGC – programme, 10-11 septembre 2026 

Datum: 10.-11. September 2026  Date : 10-11 septembre 2026 
Ort: 6330 Cham, Dorfplatz 3  Lieu : 6330 Cham, Dorfplatz 3 
 Lorzensaal     Lorzensaal 

 

10. September 2026 / 10 septembre 2026 

 

10:00 - 10:30 Informeller Austausch und Kaffee / Échange informel et café 
 Lorzensaal 
 
10:30 - 10:35 Begrüssung / Bienvenue S. Rolli 
 
10:35 - 10:55 Grusswort / Mot de bienvenue BR M. Pfister 
 
10:55 - 11:35 SGS-Aktionsplan 2027 P. Staub 
 Plan d'action SGS 2027 
 
11:35 - 12:00 Werkstattbericht Governance NGDI S. Rolli 
 Rapport d'atelier sur la gouvernance de l'INDG 
 
12:00 - 12:15 Gruppenfoto / Photo de groupe M. Ritter 

 Park Villette 

 
12:15 - 13:45 Mittagessen / Repas de midi 
 Vila Villette, Villette 1, 6330 Cham 
 
14:00 - 15:15 SWISSGEO – Teil 1 D. Kottmann 
 SWISSGEO – Partie 1 et al. 
 
15:15 - 15:45 Pause 
 
15:45 - 16:40 SWISSGEO – Teil 2 D. Kottmann 
 SWISSGEO – Partie 2 et al. 
 
16:40 - 17:00 Kirschen, Krypto und andere Klischees M. Hess 
 Cerises, crypto et autres clichés 
 
17:15 - 17:30 Transfer nach Rotkreuz (Bus organisiert) / 
 Transfert vers Rotkreuz (bus organisé) 
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17:30 - 18:15 Zimmerbezug / Accueil hôtel 
 
18:15 - 19:30 Apéro 
 Perron Nord (im Hotel Apart, Mattenstrasse 1, 6343 Risch-Rotkreuz) 
 
Ab 19:30 Nachtessen / Repas du soir 
 Perron Nord (im Hotel Apart, Mattenstrasse 1, 6343 Risch-Rotkreuz) 
 
  
 
 

11. September 2026 / 11 septembre 2026 
 

08:15 - 08:30 Transfer nach Cham (Bus organisiert) / 
 Transfert vers Cham (bus organisé) 
 
 
08:30 - 09:00 POC zu Geodaten des Untergrunds  L. Niggeler 
 POC sur les géodonnées du sous-sol  
 
09:00 - 09:30 Innovationsprozess F. Machado 
 Processus d’innovation L. Niggeler 
  R. Rollier 
 
09:30 - 10:00 Amtliches Gebäude AGCH S. Ryter 
 Bâtiments officiels AGCH 
 
10:00 - 10:30 Pause 
 
10:30 - 11:00 Einführung LKMAP 2025 / SIA405 M. Barrucci 
 Introduction au LKMAP 2025 / SIA405 
 
11:00 - 12:00 DMAV H.A. Veraguth 
 DMAV Chr. Grütter 
  M. Nicodet 
  H. Åström 
 
12:00 - 13:15 Stehlunch / Déjeuner sur le pouce 
 Lorzensaal 
 
13:30 - 13:45 Transfer nach Zug (Bus organisiert) / 

Transfert vers Zoug (bus organisé) 
 
13:45 - 14:30 Spaziergang durch Zug zum Zurlaubenhof / 

Promenade à travers Zoug jusqu’au Zurlaubenhof 
 
14:30 - 15:30 Führung Zurlaubenhof oder Brennerei / 

Visite guidée du Zurlaubenhof ou de la distillerie 
 
15:30  Abschluss im Zurlaubenhof / Clôture au Zurlaubenhof 
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Abstracts 
 
SGS-Aktionsplan 2027 
Der jährliche SGS-Aktionsplan treibt die NGDI-Weiterentwicklung mit konkreten Projekten in 
sieben Aktionsfeldern um. Nach einer breiten Mitwirkung gilt es, die vielfältigen Vorschläge 
für 2027 zu fokussieren und zu konkretisieren. Anforderungen und Prioritäten der Kantone 
erhalten dabei ein grosses Gewicht. 
 
Werkstattbericht Governance NGDI  
Die Governance der Nationalen Geodateninfrastruktur (NGDI) soll basierend auf der 
langjährigen Zusammenarbeit zwischen den föderalen Stufen sowie den gewachsenen 
Strukturen und Angeboten mit einer Vereinbarung zwischen Bund und Kantonen als 
gemeinsames Werk gefestigt werden. Die Vereinbarung wird mit den Aktivitäten zur 
SWISSGEO wichtiger und wird einen stabilen Rahmen für Steuerung, Betrieb, 
Weiterentwicklung, Finanzierung, Transparenz, digitale Souveränität und Resilienz einer 
gemeinsam getragenen NGDI schaffen. Der Werkstattbericht zeigt den aktuellen Stand der 
Erarbeitung sowie die Inhalte und Zuständigkeiten auf und schneidet mögliche Auswirkungen 
auf die Kantone und die KGK an. 
 
SWISSGEO 
Der Workshop bietet den kantonalen Geoinformations- und Katasterstellen sowie den 
kantonalen Fachkonferenzen die Möglichkeit, die strategische Weiterentwicklung von 
SWISSGEO aktiv mitzugestalten. Im Fokus stehen die Diskussion langfristiger Business-
Requirements auf Basis der Architekturvision, Anforderungen an das 
Stakeholdermanagement sowie ein gemeinsames Stimmungsbild zu relevanten 
Herausforderungen und Themen. Ziel ist es, zentrale Anforderungen und Erwartungen der 
Kantone frühzeitig aufzunehmen, die Kooperation zu stärken und damit die Akzeptanz von 
SWISSGEO zu sichern. Vorausgesetzt wird das Studium der Architekturvision sowie die 
Kenntnisnahme der Informationen aus dem Webinar vom 13.8. resp. 28.8.2026. 
 
Kirschen, Krypto und andere Klischees  
Was haben Zug und die Geoinformation gemeinsam? Mehr als man denkt! Ein paar 
hoffentlich überraschende Kurzgeschichten und Informationen aus und zu Zug. 
 
POC sur les géodonnées du sous-sol  
Présentation du POC visant à passer des conclusions de l’étude Amberg à des cas concrets 
en géothermie et en coordination des infrastructures souterraines. Cette expérimentation 
permettra de répondre à des problématiques métier et de dégager les enseignements 
nécessaires pour définir la suite de la mise en œuvre des géodonnées du sous-sol à 
l’échelle suisse. Échange sur les modalités de participation et identification de deux à trois 
cantons pilotes. 
 
Processus d’innovation 
Présentation d’un processus commun visant à renforcer les synergies entre Géofutur, le plan 
d’action SGS, Anticipatech et l’Espace d’innovation collective. Les étapes, de l’émergence 
des idées au transfert des résultats, ainsi que les rôles des partenaires seront exposés. Une 
phase pilote de douze mois permettra de tester cette coordination et d’en évaluer la valeur 
ajoutée pour les administrations publiques. 
 
Amtliches Gebäude AGCH 
Aktueller Stand zum Projekt Amtliches Gebäude AGCH. 
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Einführung LKMAP 2025 / SIA405 
Der Kanton Thurgau hat mit der Einführung des GeoIG TG im 2012 den Kantonalen 
Leitungskataster eingeführt. Seit mehreren Jahren ist der LK-TG fast flächendeckend 
vorhanden. In diesem Jahr haben wir mit der Migration des LK-Datenmodells von LKMap 
2015 nach LKMap 2025 gestartet. Die bis jetzt gemachten Erfahrungen werden im Beitrag 
erläutert. 
 
DMAV 
Die kantonalen Umsetzungskonzepte sind eingereicht und grösstenteils bewilligt. Nun geht 
es an die Umsetzung. Was heisst das nun konkret? Gibt es Synergien unter den 
Katasterstellen? Was heisst das für die GIS-Fachstellen? Zudem werden uns Marc und 
Helena über aktuelle Projekte und den Stand der Finanzen berichten. 

− 11:00 - 11:15    DMAV, kantonale Umsetzungskonzepte (Chr. Grütter) 

− 11:15 - 11:40    DMAV, Gruppendiskussion zentrale Fragen (H.A. Veraguth) 

− 11:40 - 12:00    Informationen swisstopo (M. Nicodet, H. Åström) 
 
 
 


